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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der DJK Fürth,
 
ich muss leider mit einer traurigen Nachricht beginnen: Am 19. Februar verstarb nach kurzer, 
schwerer Krankheit unser Freund, Eisstockschütze, ehemaliger Faus
-spieler Günther Hübner. Wir verlieren mit ihm einen treuen DJKler
verdient gemacht hat. 
 
Bei der Jahreshauptversammlung am Montag
einige wichtige Entscheidungen für die Zukunft unseres Vereins zu treffen. So mu
Tod unseres Sportfreundes Egbert K
Nachdem unser Kassier Bernhard Cieplik diese Position bis zu den Neuwahlen mit ausgefüllt ha
te, stellte sich dankenswerter Weise unser TT
Aufgabe zur Wahl.  
 
Als bisheriger 1. Vorsitzender war 
(1Jahr) anzutreten, zu einer erneuten Kandidatur bereit. 
 
Unser 3. Vorsitzender/Kassier  Bernhard Cieplik und 
ren dankenswerter Weise zu einer Wiederwahl bereit.
senprüfers Heinz Trossmann
Schulmeyer neu gewählt. Wir wünschen allen neuen und alten Mandatsträgern viel
Erfolg bei ihrer Arbeit. 
 
Unsere beiden Duschen in den Fußballkabinen sind nun auch wieder einsatzbereit. Allen, die hier 
mitgeholfen haben, aber ganz besonders unserem AH
sowie dem Spieler der 1. Manns
Einsatz. 
 
So nun zu unseren gesellschaftlichen Veranstaltungen. Unser diesjähriges 
statt am 
  

 
Wir sind noch dabei, ein kleines Begleitprogram
schießen zusammen zu stellen.
Uschi Meyer und Bernd Motzko mit Speisen vom Grill und kühlen Getränken bis zum Anbruch 
der Dunkelheit die Zeit vertreib
ßen Feuers schreiten. Ich bitte um zahlreiche Beteiligung.
 
 
Karl Heinz Kurek 
 - Vorsitzender - 

 
 
Wir gratulieren unseren Mitgliedern:
Helma Hübner 
Bernd Jesussek 
Herrmann Kömpel 
Ursula Roth 

   
    

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der DJK Fürth, 

leider mit einer traurigen Nachricht beginnen: Am 19. Februar verstarb nach kurzer, 
schwerer Krankheit unser Freund, Eisstockschütze, ehemaliger Faustballabteilungsleiter und 

Günther Hübner. Wir verlieren mit ihm einen treuen DJKler, der sich für unseren Verein 

Bei der Jahreshauptversammlung am Montag, den 26. März, diesmal mit Neuwahlen, galt es
einige wichtige Entscheidungen für die Zukunft unseres Vereins zu treffen. So mu

Sportfreundes Egbert Klara der Posten des 2. Vorsitzenden neu besetzt werden. 
Nachdem unser Kassier Bernhard Cieplik diese Position bis zu den Neuwahlen mit ausgefüllt ha

ankenswerter Weise unser TT- und Badminton-Spieler, Manuel Gutbier, für diese 

1. Vorsitzender war ich nur unter dem Vorbehalt, für eine halben Amtsperiode 
(1Jahr) anzutreten, zu einer erneuten Kandidatur bereit.  

3. Vorsitzender/Kassier  Bernhard Cieplik und unsere Schriftführerin Ingeborg Teuber w
dankenswerter Weise zu einer Wiederwahl bereit. Das gleiche gilt für den Posten des Ka

senprüfers Heinz Trossmann. Für den bisherigen Kassenprüfer Michael Mühling wurde Melanie 
Wir wünschen allen neuen und alten Mandatsträgern viel

Unsere beiden Duschen in den Fußballkabinen sind nun auch wieder einsatzbereit. Allen, die hier 
mitgeholfen haben, aber ganz besonders unserem AH-Spieler Heinz Duda (Fliesenlegerarbeiten) 

Mannschaft, Alex Chrobock (Sanitärarbeiten), herzlichen Dank für ihren 

So nun zu unseren gesellschaftlichen Veranstaltungen. Unser diesjähriges Johannisfeuer

Freitag, den 22. Juni 2012 

ein kleines Begleitprogramm z. B. mit Jugendfußball, Badminton und Stoc
en zusammen zu stellen. Bei hoffentlich schönem Wetter werden uns unsere Wirtsleute 

Uschi Meyer und Bernd Motzko mit Speisen vom Grill und kühlen Getränken bis zum Anbruch 
der Dunkelheit die Zeit vertreiben. Dann gegen 22.00 Uhr  werden wir zum Abbrennen eines gr
ßen Feuers schreiten. Ich bitte um zahlreiche Beteiligung. 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern: 
  20. Juni  70 Jahre 
  9. August  60 Jahre 

  27. Mai  65 Jahre  
  1. August  70 Jahre 
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DJK Concordia Fürth 1920 e. V. 
Einladung zur Jahresmitgliederversammlung der Jugend 

Die Sportjugend der DJK Concordia Fürth 1920 e. V. lädt ein zur 
 
Jahresmitgliederversammlung der Jugend 
 
am Mittwoch, den 27. Juni 2012 um 19.00 Uhr 
in die Sportgaststätte, Kolpingstraße 12, 90768 Fürth. 
 
Diese Einladung richtet sich an 

 alle Mitglieder der Sportjugend (Vereinsmitglieder) im Alter von 10 bis 21 Jahren 
 alle innerhalb des Jugendbereichs gewählten und berufenen Mitarbeiter/innen 
 den/die Jugendleiter/in 
 die Mitglieder des Jugendausschusses 
 den Vereinsvorsitzenden bzw. dessen Vertreter. 

 
Mit der Einladung wird nachfolgende Tagesordnung bekanntgemacht. 

Tagesordnung 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

TOP 2:  Bericht des Jugendleiters 

TOP 3: Entlastung des Jugendleiters 

TOP 4: Neufassung der Jugendordnung 

TOP 5: Bildung Wahlausschuss 

TOP 6: Neuwahl des Jugendleiters 

TOP 7: Anträge 

TOP 8: Verschiedenes 

 
Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung müssen bis spätestens 7 Tage vor dem Versammlungs-
termin schriftlich beim Jugendleiter eingegangen sein. 
 
DJK Concordia Fürth 1920 e. V.   Sportjugend der DJK Concordia Fürth 1920 e. V. 
 
gez. Karl Heinz Kurek    gez. Peter Fiedler  
1. Vorsitzender    Jugendleiter  
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Sportjugend der DJK Concordia Fürth 1920 e. V. 
Hinweise zur geplanten Neufassung der Jugendordnung 

Sehr geehrte Mitglieder der Sportjugend, 
sehr geehrte Teilnahmeberechtigte, 
 
einer der wesentlichen Tagesordnungspunkte der Jahresmitgliederversammlung der Jugend am  
27. Juni 2012 wird die geplante Neufassung der Jugendordnung sein. Da die derzeit gültige Ju-
gendordnung aus dem Jahre 2000 stammt, ist eine Änderung, auch vor dem Hintergrund der An-
passung an die am 26. März 2012 verabschiedete Vereinssatzung, zwingend geboten. 
Der finale Jugendordnungsentwurf ist auf der Vereinshomepage unter www.djk-fuerth.de einseh-
bar. Ferner liegt ein Exemplar in der Vereinsgaststätte zur Einsicht aus. Auf vorherige Anfrage 
können der Jugendordnungsentwurf sowie die derzeit noch gültige Jugendordnung beim 2. Vor-
sitzenden eingesehen werden. 
Neben redaktionellen Anpassungen enthält der Jugendordnungsentwurf inhaltliche Veränderun-
gen. Nachfolgend stellen wir Ihnen die wesentlichen inhaltlichen Veränderungen, die durch die 
Verabschiedung der neuen Jugendordnung geplant sind, übersichtlich in Kurzform vor. 
(Die Paragraphenangaben beziehen sich auf den finalen Jugendordnungsentwurf.) 
 
§ 1 (3): Unter Berücksichtigung der Vereinssatzung wird nochmals fixiert, dass die Sportju-

gend – jährlich – Rechenschaft über die von ihr verwalteten Mittel zu geben hat. 

§ 2 (1): Das Mitgliedshöchstalter wird von 21 auf 18 Jahre gesenkt. 

§ 4 / § 5: Die bisherige Bezeichnung „Jahresmitgliederversammlung der Jugend“ wird durch die 
Bezeichnung „Jugendtag“ ersetzt. 

§ 4: Der Jugendausschuss wird als Organ gestrichen. 

§ 5 (2): Dieser Absatz wurde präzisiert. 

§ 5 (3): Die Einberufungsfrist für den Jugendtag wird, in Anlehnung an die Vereinssatzung, 
von einer Woche auf mindestens zwei Wochen erhöht. 

§ 5 (4): Der Anteil der Mitglieder für die Beantragung eines außerordentlichen Jugendtags 
wird, in Anlehnung an die Vereinssatzung, von einem Viertel auf ein Fünftel gesenkt. 

§ 6 (1): Der Jugendleitung gehören auch die Übungsleiter an. 

§ 6 (3): Unter Berücksichtigung der Vereinssatzung bedarf die Wahl des Jugendleiters der de-
klaratorischen Bestätigung des Vereinsrats. 

§ 6 (4): Bei vorzeitigem Ausscheiden des Jugendleiters kann die Jugendleitung eine kommis-
sarische Beauftragung aussprechen. 

§ 6 (6): Die Jugendleitung kann Arbeitsgemeinschaften einsetzen. 

§ 7: Die erforderliche Mehrheit zur Änderungen der Jugendordnung wird, in Anlehnung an 
die Vereinssatzung, von Zweidritteln auf Dreiviertel erhöht. 

§ 8: Dieser Paragraph zur Sprachregelung wurde neu aufgenommen. 

 
Für Rückfragen steht gerne zur Verfügung 
 
Manuel Gutbier, 2. Vorsitzender DJK Fürth, (0911) 9732051, ehrenamt@kostet-nichts.de 
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Denn zurzeit herrscht eitel Sonnenschein im Kreise der 
den-Vorbereitung mit hohen Siegen und verheerenden Quetschen 
Rundenstart zu großer Form auf. Der Tabellenzweite aus Großhabersdorf kam, unsere Gegner 
wollten den einen Punkt Vorsprung, den wir auf sie hatten, egalisieren und wieder an unserer 
Truppe vorbeiziehen. Doch schon bei der Ank
dies ein besonderer Tag werden würde. Die F
ne auf den frühen Sonntagnachmittag verlegt, die Event
George Durham hatten zusammen mit einem tollen Helferteam aus Eltern der Jugendmannscha
ten wieder mal ein super Rahmen
Cheer-Leader, leckere Grillsachen, Getränke, Mikrofonanlage. Dementsprechend gut war auch 
die Unterstützung für unser Team, viele Eltern kamen mit ihren Kindern und berühmte DJK
Fußballer aller Generationen säumten den Spielfeldrand. Die Mannschaft nahm diese Steilvorl
ge dankend an und spielte den Gegner von Beginn an gegen die Wand. 
Führung durch Dennis Petto als Zwischenresultat nach einer halben Stunde war äußerst schme
chelhaft für die Habersdorfer, denn in bewährter Manier wurden fünf weitere Großchancen von 
unseren Jungs großzügig liegen gelassen. Dann allerdings meldete sich 
Lattenschuss und kämpfte sich nach und nach immer besser ins Spiel. In der nächsten halben 
Stunde durfte Paul Orasteam im Tor beweisen, dass er ein Guter ist und musste viele ganz 
schwere Bälle parieren. Als die Schieflage im Spiel imm
de, setzte Andi Reh mit einem tollen Schuss und nach klasse Einsatz von Alex Feer zwei Tore 
zur rechten Zeit: das Spiel war entschieden, der 3:0
im Sportheim ging dieser wirkl
 
Unser Team hat gute Spiele folgen lassen und in diesem Jahr noch keinen Punkt abgegeben. 
Durch einen weiteren eminent wichtigen 3:2
überschattet war durch die Verletzung des Poppenreut
selbst verschuldeten Foul an Patrick Jarasch das Schienbein brach 
tion 6 Spieltage vor Schluss wirklich so dar, dass wir 6 Punkte Vorsprung auf die 
Großhabersdorfer auf dem 2. Tabelle
Heimspiele Anfang Mai gegen SV Maiach und Mitte Mai gegen TV Jahn/Schweinau. Aber wenn 
man sieht, dass sich die Mannschaft mittlerweile besser auf die Spiele vorbereitet, und dass sie 
jeden Sonntag konzentriert zu Werke geht, dann kann man sich schon vorstellen, dass sie ihr 
Ziel erreichen kann und in die Kreisklasse aufsteigen kann. 
 
Der Pokal-Wettbewerb hat einen neuen Austragungsmodus bekommen, in Gruppen 
Mannschaften wird im KO-Syste
greift. Auch hier haben unsere Spieler mit 3 Siegen gegen die Turnerschaft, gegen die Kreiskla
sen-Spitzenmannschaft SpVgg Nürnberg (mit Elfmeterheld Alex Feer zwischen den Pfosten) und 
gegen FV Kleeblatt 99 (erneut im Elfmeterschießen) von sich reden gemacht und den Finalei
zug geschafft. Am Pfingstmontag geht es dann zum Finale 
Poppenreuth. 
 

   

Liebe Fußballfreunde. 
 
„Eine Stadt in weiß-grün – Aufstiegstaumel auch in 
Oberfürberg an der Kolpingstraße“. So oder ähnlich könnte 
die Schlagzeile eines Presseberichtes am Abend des 17. 
Juni dieses Jahres lauten. Dann wird der letzte Spieltag der 
A-Klasse 7 beendet sein, und dann könnte unsere 1. 
Mannschaft den Aufstieg in die Kreisklasse perfekt g
macht haben. 

Denn zurzeit herrscht eitel Sonnenschein im Kreise der 1. Nach einer durchwachsenen Rückru
Vorbereitung mit hohen Siegen und verheerenden Quetschen liefen unsere Jungs gleich bei 

Rundenstart zu großer Form auf. Der Tabellenzweite aus Großhabersdorf kam, unsere Gegner 
wollten den einen Punkt Vorsprung, den wir auf sie hatten, egalisieren und wieder an unserer 
Truppe vorbeiziehen. Doch schon bei der Ankunft auf dem DJK-Platz konnten sie erahnen, dass 
dies ein besonderer Tag werden würde. Die F-Jugendmannschaften hatten ihre Punktspielterm
ne auf den frühen Sonntagnachmittag verlegt, die Event-Manager Peter Östreich, Otto Deme und 

ammen mit einem tollen Helferteam aus Eltern der Jugendmannscha
ten wieder mal ein super Rahmen-Programm auf die Beine gestellt: Einlaufen mit den Kleinsten, 

Leader, leckere Grillsachen, Getränke, Mikrofonanlage. Dementsprechend gut war auch 
rstützung für unser Team, viele Eltern kamen mit ihren Kindern und berühmte DJK

Fußballer aller Generationen säumten den Spielfeldrand. Die Mannschaft nahm diese Steilvorl
ge dankend an und spielte den Gegner von Beginn an gegen die Wand. Unsere schnelle 1
Führung durch Dennis Petto als Zwischenresultat nach einer halben Stunde war äußerst schme
chelhaft für die Habersdorfer, denn in bewährter Manier wurden fünf weitere Großchancen von 
unseren Jungs großzügig liegen gelassen. Dann allerdings meldete sich der Gegner mit einem 
Lattenschuss und kämpfte sich nach und nach immer besser ins Spiel. In der nächsten halben 
Stunde durfte Paul Orasteam im Tor beweisen, dass er ein Guter ist und musste viele ganz 
schwere Bälle parieren. Als die Schieflage im Spiel immer deutlicher zu unseren Ungunsten wu
de, setzte Andi Reh mit einem tollen Schuss und nach klasse Einsatz von Alex Feer zwei Tore 
zur rechten Zeit: das Spiel war entschieden, der 3:0-Sieg war eingefahren. Am Spielfeldrand und 
im Sportheim ging dieser wirklich tolle Tag zuende.  

Unser Team hat gute Spiele folgen lassen und in diesem Jahr noch keinen Punkt abgegeben. 
Durch einen weiteren eminent wichtigen 3:2-Sieg Ende April in Poppenreuth – der allerdings 
überschattet war durch die Verletzung des Poppenreuther Torhüters, der sich bei einem von ihm 
selbst verschuldeten Foul an Patrick Jarasch das Schienbein brach – stellt sich die Tabellensitu
tion 6 Spieltage vor Schluss wirklich so dar, dass wir 6 Punkte Vorsprung auf die 
Großhabersdorfer auf dem 2. Tabellenplatz haben.  Es sind noch schwere Gegner dabei, so die 
Heimspiele Anfang Mai gegen SV Maiach und Mitte Mai gegen TV Jahn/Schweinau. Aber wenn 
man sieht, dass sich die Mannschaft mittlerweile besser auf die Spiele vorbereitet, und dass sie 

onzentriert zu Werke geht, dann kann man sich schon vorstellen, dass sie ihr 
Ziel erreichen kann und in die Kreisklasse aufsteigen kann.  

Wettbewerb hat einen neuen Austragungsmodus bekommen, in Gruppen 
System der Gruppensieger ermittelt, der dann in den Kreispokal ei

greift. Auch hier haben unsere Spieler mit 3 Siegen gegen die Turnerschaft, gegen die Kreiskla
Spitzenmannschaft SpVgg Nürnberg (mit Elfmeterheld Alex Feer zwischen den Pfosten) und 

Kleeblatt 99 (erneut im Elfmeterschießen) von sich reden gemacht und den Finalei
zug geschafft. Am Pfingstmontag geht es dann zum Finale – ausgerechnet wieder nach 
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Wettbewerb hat einen neuen Austragungsmodus bekommen, in Gruppen à jeweils 16 
m der Gruppensieger ermittelt, der dann in den Kreispokal ein-

greift. Auch hier haben unsere Spieler mit 3 Siegen gegen die Turnerschaft, gegen die Kreisklas-
Spitzenmannschaft SpVgg Nürnberg (mit Elfmeterheld Alex Feer zwischen den Pfosten) und 

Kleeblatt 99 (erneut im Elfmeterschießen) von sich reden gemacht und den Finalein-
ausgerechnet wieder nach 
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Aus meiner Sicht ganz entscheidenden Anteil an diesem Höhenflug hat der Trainer Yilmaz Iriz. Er 
kommt sehr gut mit den Spielern zurecht und kann ihnen vermitteln, wie sie ihre Spiele gewinnen 
können. Er schafft es, dass in jedem Training viel Lachen am DJK-Platz zu hören ist, die Mann-
schaft hat Spaß beim Üben. Es ist eine sehr glückliche Verbindung für beide Seiten, deshalb sind 
wir sehr froh, dass er sich bereit erklärt hat, ein weiteres Jahr unser Team zu trainieren. 
 
Der Erfolg der Mannschaft ist aber auch ein Verdienst unserer langjährigen und beharrlichen Ju-
gendarbeit. Das Gros der 1. Mannschaft hat vor 16 Jahren unter den Trainern Charly Memmert, 
George Durham und Rainer „Esco“  Eskofier mit dem Fußballspielen begonnen und ist im Verein 
groß geworden. Die 3 Trainer wagten damals einen kompletten Neustart der Jugendarbeit auf 
unserem eigenen Sportgelände, zuvor war diese ja auf städtische Plätze verteilt und ohne gro-
ßen Bezug zum Verein durchgeführt worden. Bis heute ist es uns gelungen, trotz ganz beengter 
Platzverhältnisse und knapper finanzieller Möglichkeiten eine ganz beachtliche Jugendarbeit auf-
zubauen. Der Trainerstab ist größer geworden, wir haben mit den vorgenannten und Roland 
Fiedler, Klaus Tannreuther, Benny Drenda, Peter Östreich, Otto Deme, Andi Bührig, Florian 
Severloh, Klaus Hartmann und einigen mithelfenden Familienvätern ein ausgezeichnetes und 
qualifiziertes Team, auf deren Schultern wir die Arbeit mit den 9 Jugendmannschaften gerade so 
verteilen können. Und mit Benny Drenda und Otto Deme haben Mitte April zwei weitere Trainer 
ihren Lizenz-Lehrgang in Oberhaching bestanden. Herzlichen Glückwunsch an Euch beide! 
 
Nun aber kündigt sich ein Umbruch an. Für das Ende der Saison hat Charly Memmert angekün-
digt, dass er sich auf jeden Fall von der aktiven Trainingsarbeit zurückziehen möchte. Und über 
kurz oder lang wird der eine oder andere langjährige Trainer ebenfalls diesen Schritt machen. Für 
uns stellt sich die Frage: wie weiter? Die Kinder und Jugendlichen hätten wir im Moment, die 
Jahrgänge schieben erfreulich konstant nach oben und sind im Großen und Ganzen mit viel 
Freude dabei. Und die Siedlungspolitik der Stadt mit weiteren Baugebieten direkt vor unserer 
Haustür könnte uns da auch in die Karten spielen. Doch finden wir die dazu notwendigen Trai-
ner? Unser „demografisches Loch“ der fehlenden ehemaligen Spieler zwischen 30 und 50 Jahren 
macht sich äußerst ungünstig bemerkbar. Wird sich jemand in dieser Generation „Choco“ finden 
lassen? Ist bei den 1.Mannschaft-Spielern schon jemand so weit, die Arbeit mit den Kleinen oder 
den Jugendlichen fortzusetzen? Gibt es weitere schlummernde Talente im Bereich der Eltern-
schaft, die unsere Arbeit unterstützen würden? Es bleibt spannend in den nächsten ein bis zwei 
Jahren. Wir werden suchen müssen, Leute ansprechen müssen. Wir würden uns aber auch freu-
en, wenn wir Mitarbeit angeboten bekommen würden. Der Diskussionsprozess ist auf jeden Fall 
hiermit eröffnet. Es wäre schön, wenn wir das jetzt Erreichte in unserer Jugendarbeit weiterführen 
könnten.  
All unsere Jugendmannschaften sind wieder in die Punktspiele eingetreten und erfreuen sich 
fernab aller Überlegungen über die Weiterarbeit im Verein einfach am Fußballspiel – und das ist 
gut so. Die Kleinsten in der G hatten ihr erstes Heimturnier absolviert, in der F scheint der Ver-
such mit einer F3 nicht von Erfolg geprägt zu sein,  die beiden E-Jugenden spielen schön im Mit-
telfeld einer starken Gruppe, die D hat jetzt einige Spieler dazugewinnen können, hat aber in die-
ser Saison noch nicht so viele Erfolgserlebnisse einfahren können. Die C – unsere einzige Mann-
schaft in der Kreisklasse – wird bis zum letzten Spieltag gegen den Massenabstieg spielen (5 
Mannschaften müssen runter!) und die B kann sich gut im Mittelfeld behaupten. 
 
Die Contra spielt in der Utting-Pokalrunde und hat nach Absolvierung aller Nachholspiele erst-
mals die Tabellenführung übernommen. Das Kopf-an-Kopf-Rennen mit MTV Blau-Weiß um die 
Meisterschaft wird aber auch hier bis zum Schluss anhalten. 
 
Ende Februar gab es die Abteilungsversammlung Fußball, die ganz gut besucht war. Großes Lob 
gehört den 1. Mannschaft-Spielern und ihrem Trainer Yilmaz Iriz, die zahlreich zur Versammlung 
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kamen und damit ihr Interesse an der Vereinsarbeit bekundeten. An der Aufgabenverteilung in 
der Abteilung hat sich nichts verändert. 
 
Und das Allerbeste zum Schluss: traumhaft schön muss es jetzt sein, einen Trainings- oder 
Spieltag in unseren neuen Duschen ausklingen zu lassen, keine Erfrierungen mehr, keine Ver-
brühungen mehr, einfach nur konstant warmes Wasser aus super Duschköpfen in neu gefliestem 
Ambiente. Und die Umkleidekabine strahlen in schönem Aufstiegsgrün. Noch mal einen herzli-
chen Dank an all die aktiven Helfer beim Umbau, beim Streichen (besonders dem Vater von Fa-
bian Lang aus der C) und bei der Reinigung. Vielleicht mache ich demnächst mal einen Waldlauf 
und bild mir meinen eigenen Eindruck. 
 
Herbert Schröder 
 
 
"Auf die 111 fleißigsten „Sammel-Vereine“ wartet je ein hochwertiges adidas Trikotset, be-
stehend aus Stutzen, Hosen, Trikots und einer kompletten Torwart-Ausstattung für Ihre E- oder 
F-Jugend."  

Macht mit bei www.deckelliga.de 
Auf der Develey-Seite den nach einigen Sekunden erscheinenden Deckel anklicken, die DJK 
Concordia Fürth anwählen und Eure E-Mail-Adresse eingeben. Dann müsst ihr bei der Bestäti-
gungs-E-Mail nur noch den Link anklicken (Kurzanleitung steht auf der DJK-Homepage). 
Wir stehen derzeit (8.5.) auf Platz 74 von 111! Also noch fleißig mitmachen! 
 
 



 

  
 

 

      

Neben dem wöchentlichen Training sind unsere Mitglieder auch weiterhin außerhalb der Spor
halle (erfolgs)hungrig. Das Samstagsfrühstück am 3. März 20
bisherigen Teilnehmerrekorde.
Auch das erstmals ausgerichtete Spaßstockschießen zwischen Eissportlern und Badminton
spielern wurde äußerst positiv aufgenommen. Am Vormittag des 21. April blickten zwar beide A
teilungsleiter immer wieder gebannt gen Himmel. Doch keiner der beiden brachte den „Mut“ auf 
die Telefonnummer des anderen zu wählen und somit derjenige zu sein, der die Veranstaltung 
witterungsbedingt absagt. Petrus meinte es letztendlich gut mit den beiden und belohnt
rückhaltung mit teils strahlendem Sonnenschein. Erst als am späten Nachmittag weit mehr als 24 
Kehren gespielt (bestaunt von zahlreichen Zuschauern des gleichzeitig ausgetragenen Jugen
fußballturniers) und ein guter Teil der selbstgebackenen Kuchen
vertilgt waren, leitete ein zwischenzeitlicher Regenschauer das Ende einer geselligen Veransta
tung ein. Wir bedanken uns nochmals recht herzlich für die Einladung, Erklärungen und Geduld 
der „Profis“ (wir haben uns sagen las
freuen uns auf eine Wiederholung im Sommer.
 
Viele Grüße 
Manuel Gutbier 
 

Bitte berüc
Einkäufen unsere

   
    

Hallo Vereinsfreunde, 
 
mit dieser Ausgabe feiern wir ein kleines Jubiläum. Am 1. April 
– kein Scherz! – konnte sich die Badmintonabteilung b
über ihren 5. Geburtstag freuen. In den letzten Jahren haben 
ca. 40 verschiedene Spieler unsere Courts betreten; die Abte
lung zählt aktuell 24 Mitglieder. Ein toller Erfolg, den im Jahre 
2007 wohl nicht jeder für möglich gehalten hätte.
 

Neben dem wöchentlichen Training sind unsere Mitglieder auch weiterhin außerhalb der Spor
halle (erfolgs)hungrig. Das Samstagsfrühstück am 3. März 2012 im ALEX Fürth brach sämtliche 
bisherigen Teilnehmerrekorde. 
Auch das erstmals ausgerichtete Spaßstockschießen zwischen Eissportlern und Badminton
spielern wurde äußerst positiv aufgenommen. Am Vormittag des 21. April blickten zwar beide A

immer wieder gebannt gen Himmel. Doch keiner der beiden brachte den „Mut“ auf 
die Telefonnummer des anderen zu wählen und somit derjenige zu sein, der die Veranstaltung 
witterungsbedingt absagt. Petrus meinte es letztendlich gut mit den beiden und belohnt
rückhaltung mit teils strahlendem Sonnenschein. Erst als am späten Nachmittag weit mehr als 24 
Kehren gespielt (bestaunt von zahlreichen Zuschauern des gleichzeitig ausgetragenen Jugen
fußballturniers) und ein guter Teil der selbstgebackenen Kuchen und bereitgestellten Getränke 
vertilgt waren, leitete ein zwischenzeitlicher Regenschauer das Ende einer geselligen Veransta
tung ein. Wir bedanken uns nochmals recht herzlich für die Einladung, Erklärungen und Geduld 
der „Profis“ (wir haben uns sagen lassen, wir hätten uns gar nicht so schlecht angestellt) und 
freuen uns auf eine Wiederholung im Sommer. 

   

te berücksichtigt bei Euren 
Einkäufen unsere Inserenten!
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mit dieser Ausgabe feiern wir ein kleines Jubiläum. Am 1. April 
konnte sich die Badmintonabteilung bereits 

tag freuen. In den letzten Jahren haben 
dene Spieler unsere Courts betreten; die Abtei-

aktuell 24 Mitglieder. Ein toller Erfolg, den im Jahre 
2007 wohl nicht jeder für möglich gehalten hätte. 

Neben dem wöchentlichen Training sind unsere Mitglieder auch weiterhin außerhalb der Sport-
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Auch das erstmals ausgerichtete Spaßstockschießen zwischen Eissportlern und Badminton-
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Kehren gespielt (bestaunt von zahlreichen Zuschauern des gleichzeitig ausgetragenen Jugend-
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Klee, Evi Paetzold) und 1993/94 (Michaela Benz, Christine Bräu, Gudrun Donner, Brigitte Klee), 
wo fast der Aufstieg in die Oberl
die Mannschaft komplett auf. Jedoch bleiben uns unsere langjä
Gutthann treu, die wir in die Herrenmannschaften integri
 
Erfreulicherweise beendete u
Platz, trotz etlicher Ersatzspieler. Bester Spieler war unsere Nummer Eins, Harald Wehfritz, mit 
24:6 Spielen. Unsere 2. Mannschaft schwächelte etwas und schaffte so nur den 7. Platz in der 2. 
Kreisliga Süd. Dafür können wir uns mit der 3. Herren freuen, die in der 3. Kreisliga Nord als 2. 
den Aufstieg schaffte. In der Parallelliga konnte sich die 4. Herren leider nicht halten und steigt 
als Vorletzter in die 4. Kreisliga ab. Ob das aber so komme
KL spielt man mit Vierermannschaften, das würde für viele unserer Aktiven lange "Aussetzer" mit 
sich bringen. Vielleicht kann man mit einer 6
 
Sehr Erfreuliches tut sich im Jugen
Stelle sei auch einmal Frau Boguth 
Spieler begeistert und ausbildet. So kommt der 1. Platz der 1. Jugend in der 1. Kreisliga (mit 24:0 
Punkten!) nicht von ungefähr. Herzlichen  Glückwunsch zum Aufstieg an Felix Schwab, Lucas 
Bliesce, Tim Schneeberger, Said Haschemi und Marius Paul. Eine Liga tiefer schlug sich auch 
die 2. Jugend auf einem 4. Platz (22:10 Punkte) sehr achtbar. Im Einzelsport
den 2. Platz beim Kreisranglistenturnier (Schülerinnen B).
 
Auch aus dem Seniorenbereich können wir Erfreuliches berichten: 
Mittelfrankenmeister im Doppel
statt. Nach dem Rekord im Vorjahr war die Beteiligung mit 72 Teilnehmern diesmal eher mitte
mäßig. Kurt war als Titelverteidiger im Einzel und Doppel angereist. Im Doppel spielte 
Siegfried Tymnik aus Nürnberg eindrucksvoll ohne Satzverlust ins Finale
dem deutschen Meister Erich Buchner mit seinem Partner im Halbfinale keine Chance ließ. Im 
Finale kam es zu einem harten Kampf gegen den mehrfachen Welt
Teilnehmer Ottmar Luzar mit seinem Partner Russ, das aber die Fürth/Nürnberge
mann/ Tymnik mit 3:1 letztlich sicher für sich entscheiden konnte. Somit war Kurt zum dritten Mal 
hintereinander Mittelfrankenmeister im Doppel.
"nur" die Bronzemedaille erringen konnte. Im Juni steht für 
höhepunkt bevor, nämlich die 
 
Für die kommende Saison bieten die 
onsstoff. Deshalb seid Ihr alle herzlich zur 
 
Jahreshauptversammlung der Tischtennisabteilung
Dienstag, 12. Juni 2012 um 19:30 Uhr in die TT
eingeladen. 
 
Bernd Jesussek 

   

Liebe Tischtennisfreunde, 
 
die traurige Nachricht zuerst: Die 1. Damenmannschaft ist 
aus der Mittelfrankenliga abgestiegen. Damit geht nicht nur 
eine fast sechzigjährige Geschichte von Damenmannschaften 
in der Tischtennisabteilung der DJK zu Ende. Seit 1955 w
ren bis zu vier Damenteams in einer Saison akt
waren die Bayernligamannschaften 1983/84 und 1984/85 
(Stammspielerinnen Gudrun Donner, Erika Gutthann, Brigitte 

Klee, Evi Paetzold) und 1993/94 (Michaela Benz, Christine Bräu, Gudrun Donner, Brigitte Klee), 
wo fast der Aufstieg in die Oberliga geglückt wäre. Leider löst sich nach dem diesjährigen Abstieg 
die Mannschaft komplett auf. Jedoch bleiben uns unsere langjährigen Mitglieder Erika und Evi 
Gutthann treu, die wir in die Herrenmannschaften integrieren dürfen. 

Erfreulicherweise beendete unsere 1. Herrenmannschaft die 1. Kreisliga auf einem guten 4. 
Platz, trotz etlicher Ersatzspieler. Bester Spieler war unsere Nummer Eins, Harald Wehfritz, mit 
24:6 Spielen. Unsere 2. Mannschaft schwächelte etwas und schaffte so nur den 7. Platz in der 2. 

reisliga Süd. Dafür können wir uns mit der 3. Herren freuen, die in der 3. Kreisliga Nord als 2. 
den Aufstieg schaffte. In der Parallelliga konnte sich die 4. Herren leider nicht halten und steigt 
als Vorletzter in die 4. Kreisliga ab. Ob das aber so kommen wird, wissen wir noch nicht. In der 4. 
KL spielt man mit Vierermannschaften, das würde für viele unserer Aktiven lange "Aussetzer" mit 
sich bringen. Vielleicht kann man mit einer 6-er Mannschaft in der 3. KL bleiben?  

Sehr Erfreuliches tut sich im Jugendbereich, wo das Trainergespann Boguth/ Boguth (an dieser 
Boguth lobend erwähnt, die ihn immer unterstützt) unermüdlich junge 

Spieler begeistert und ausbildet. So kommt der 1. Platz der 1. Jugend in der 1. Kreisliga (mit 24:0 
nkten!) nicht von ungefähr. Herzlichen  Glückwunsch zum Aufstieg an Felix Schwab, Lucas 

Bliesce, Tim Schneeberger, Said Haschemi und Marius Paul. Eine Liga tiefer schlug sich auch 
die 2. Jugend auf einem 4. Platz (22:10 Punkte) sehr achtbar. Im Einzelsport schaffte Fiona Obel 
den 2. Platz beim Kreisranglistenturnier (Schülerinnen B). 

Auch aus dem Seniorenbereich können wir Erfreuliches berichten: Kurt Troßmann wurde 
Mittelfrankenmeister im Doppel. Die Meisterschaften der Senioren fanden 2012 in Esch

im Vorjahr war die Beteiligung mit 72 Teilnehmern diesmal eher mitte
mäßig. Kurt war als Titelverteidiger im Einzel und Doppel angereist. Im Doppel spielte 

aus Nürnberg eindrucksvoll ohne Satzverlust ins Finale durch, wobei man auch 
dem deutschen Meister Erich Buchner mit seinem Partner im Halbfinale keine Chance ließ. Im 
Finale kam es zu einem harten Kampf gegen den mehrfachen Welt- und Europameisterschafts
Teilnehmer Ottmar Luzar mit seinem Partner Russ, das aber die Fürth/Nürnberger Paarung Troß

1 letztlich sicher für sich entscheiden konnte. Somit war Kurt zum dritten Mal 
hintereinander Mittelfrankenmeister im Doppel. Im Einzel lief es diesmal nicht optimal, so dass 
"nur" die Bronzemedaille erringen konnte. Im Juni steht für unseren Senior der abso
höhepunkt bevor, nämlich die Teilnahme an der Weltmeisterschaft in Stockholm.  

Für die kommende Saison bieten die Mannschafts- und Ranglistenaufstellung noch viel Diskuss
onsstoff. Deshalb seid Ihr alle herzlich zur  

Jahreshauptversammlung der Tischtennisabteilung - mit Neuwahlen - am
Dienstag, 12. Juni 2012 um 19:30 Uhr in die TT-Halle  

   

zuerst: Die 1. Damenmannschaft ist 
aus der Mittelfrankenliga abgestiegen. Damit geht nicht nur 
eine fast sechzigjährige Geschichte von Damenmannschaften 
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Klee, Evi Paetzold) und 1993/94 (Michaela Benz, Christine Bräu, Gudrun Donner, Brigitte Klee), 
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Herrenmannschaft die 1. Kreisliga auf einem guten 4. 
Platz, trotz etlicher Ersatzspieler. Bester Spieler war unsere Nummer Eins, Harald Wehfritz, mit 
24:6 Spielen. Unsere 2. Mannschaft schwächelte etwas und schaffte so nur den 7. Platz in der 2. 

reisliga Süd. Dafür können wir uns mit der 3. Herren freuen, die in der 3. Kreisliga Nord als 2. 
den Aufstieg schaffte. In der Parallelliga konnte sich die 4. Herren leider nicht halten und steigt 
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nkten!) nicht von ungefähr. Herzlichen  Glückwunsch zum Aufstieg an Felix Schwab, Lucas 
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4     ?     4     ?     5     ?     7 = 10
6     ?     5     ?     3     ?     6 = 10
2     ?     8     ?     8     ?     4 = 20
9     ?     6     ?     3     ?     5 = 10
 
Beim Brückenrätsel werden Mittelwörter gesucht, die sowohl mit dem rechten als auch mit dem 
linken Wort einen sinnvollen Begriff
 

 
Nachfolgend ein etwas schwierigeres SUDOKU 

 
Viel Erfolg! 
Ingeborg Teuber 

 
 

   
    

 
Liebe RätselfreundInnen, 
 
in dieser Ausgabe etwas mehr Gehirnjogging. 
 
In den folgenden Zahlenreihen sollen die Rechenzeichen +, 
x und : so eingesetzt werden, dass am Ende der Zeile das E
gebnis stimmt. 
 
 

4     ?     4     ?     5     ?     7 = 10 
?     5     ?     3     ?     6 = 10 

2     ?     8     ?     8     ?     4 = 20 
9     ?     6     ?     3     ?     5 = 10 

Beim Brückenrätsel werden Mittelwörter gesucht, die sowohl mit dem rechten als auch mit dem 
linken Wort einen sinnvollen Begriff bilden.  

Feuer  Sucht 
Muskel  Stimmung 
Ehren  Robe 
Karten  Feld 
Wind  Deckel 

Nachfolgend ein etwas schwierigeres SUDOKU - wer traut sich? 
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In den folgenden Zahlenreihen sollen die Rechenzeichen +, - , 
x und : so eingesetzt werden, dass am Ende der Zeile das Er-

Beim Brückenrätsel werden Mittelwörter gesucht, die sowohl mit dem rechten als auch mit dem 
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nochmals für ein Jahr bereiterklärt, das schwierige Amt zu führen.
stützt von Manuel Gutbier (2.Vorstand) und Bernhard Cieplik
Auch unsere Abteilung war nicht ganz untätig. Der von uns
Filmeabend war wieder gut besucht und
Ebenfalls ein schöner Erfolg war unser 9.Schafkopfturnier in der Vereinsgaststätte.
seren Fritz für die perfekte Organisation.
Sehr gefreut haben wir uns über das Int
Sportart. Vielleicht können wir einige von ihnen an unseren Trainingstagen (Dienstag und Freitag
Jeweils ab 17.30 Uhr) begrüßen. Würde uns sehr freuen.
Leider mussten wir uns im abgelaufenen Quartal von zwei l
(Christa Cieplik und Günther Hübner). Wir werden Euch immer in ehrendem Gedenken behalten.
 
Einen schönen Sommer wünscht
Herbert Roth  
 

Verein ein wirkungsvolles Zeichen setzen und dazu beitragen, insbesond
gendlichen im Verein vor der G
Die Jungs der DJK Fürth haben auch ohne A
 

   

Eissport-Abteilung   -   Die Eisheiligen 
  
Liebe Sportfreunde, 
die Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins wurde 
diesmal von 27 Mitgliedern besucht. Respekt 
7 Prozent aller Mitglieder. 
Bei der Neuwahl der Vorstandschaft hat sich unser akt
eller 1.Vorstand Karl-Heinz Kurek dankenswerterweise 

hr bereiterklärt, das schwierige Amt zu führen. Er wird dabei tatkräftig unte
stützt von Manuel Gutbier (2.Vorstand) und Bernhard Cieplik (Kassier).  
Auch unsere Abteilung war nicht ganz untätig. Der von unserem Filmemacher Dieter abgehaltene 

r wieder gut besucht und sehr interessant. Danke, Dieter, für dein En
Ebenfalls ein schöner Erfolg war unser 9.Schafkopfturnier in der Vereinsgaststätte. 

te Organisation. 
Sehr gefreut haben wir uns über das Interesse unserer Badminton-Abteilung an unserer 

Vielleicht können wir einige von ihnen an unseren Trainingstagen (Dienstag und Freitag
Jeweils ab 17.30 Uhr) begrüßen. Würde uns sehr freuen. 

ten wir uns im abgelaufenen Quartal von zwei lieben Menschen verabschieden:
(Christa Cieplik und Günther Hübner). Wir werden Euch immer in ehrendem Gedenken behalten.

Einen schönen Sommer wünscht 

 
Die DJK Fürth beteiligt sich an der bu
desweiten Aktion „Alkoholfrei Sport g
nießen“ 
Bei der gemeinsamen Initiative der Bunde
zentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA) und des Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB) sind alle Sportvereine 
in Deutschland aufgerufen, für einen v
rantwortungsvollen Umgang mit Alkohol zu 
werben. Die DJK Fürth stellte Ende März 
die Heimspiele ihrer Fußballjugend unter 
das Motto „Alkoholfrei Sport genießen“. Mit 
der Beteiligung an dieser Aktion möchte der 

Zeichen setzen und dazu beitragen, insbesondere die Kin
der Gefährdung durch Alkohol zu schützen. 

Die Jungs der DJK Fürth haben auch ohne Alkohol Spaß am Fußball. 
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Neues Fürth-Buch:  
 
„Fürther Stadtpolizei“ 
Erinnerungen 1945-1974 
Horst Sondershaus () 
Bernd Jesussek 
 
Geschichten zur Fürther Stadtpolizei zwischen 
1945 und 1974, erzählt von Horst 
Sondershaus.  
August 2011, Städtebilder-Verlag Fürth 
96 Seiten, 111 s/w Fotos 
19,90 im Fürther Buchhandel  
oder 
15 Euro für Mitglieder der DJK Fürth  
Bestellungen unter Tel. 730894 oder an 
bernd.jesussek@t-online.de 
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1. Vorsitzender: Karl Heinz Kurek, Rainweg 4, 90513 Zirndorf, (0911) 601825, hkurek@t-online.de 
2. Vorsitzender: Manuel Gutbier, Virchowstr. 29, 90766 Fürth, (0911) 9732051,  
ehrenamt@kostet-nichts.de 
3. Vorsitzender (Kassenwart): Bernhard Cieplik, Eichenstr. 57, 90768 Fürth, (0911) 729465, 

bernhard.cieplik@freenet.de 
Schriftführerin: Ingeborg Teuber, Am Himmelsweiher 37, 90768 Fürth, (0911) 722550,  
ingeborg.teuber@web.de 
Kassenrevisoren: Melanie Schulmeyer, Heinz Troßmann 
Geistlicher Beirat: Pfarrer Rudolf Glauche, Kolpingstr. 14, 90768 Fürth, (0911) 721654 

Vereinsheft / Internet: Bernd Jesussek, Friedrich-Ebert-Str. 218, 90766 Fürth, 

(0911) 730894, bernd.jesussek@t-online.de 
DJK-Gaststätte / Vereinslokal: Uschi Meyer, Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, (0911) 720246 
Platzwart: Heinrich Hunecker, Bodenbacher Str. 9, 90766 Fürth, (0911) 9732605 
Badminton: Manuel Gutbier (vgl. oben) 
Eissport: Wolfgang Keßner, Am Himmelsweiher 5, 90768 Fürth, (0911) 729798 
Fußball: Herbert Schröder, Ahornstr. 7, 90765 Fürth, (0911) 7670365 
Gymnastik: Ingeborg Teuber (vgl. oben) 
Tischtennis: Oliver Melzer, Eibenstr. 27, 90513 Zirndorf, (0911) 6004749 
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DJK-Informationen erscheinen vierteljährlich - Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten 
Herausgeber: DJK Concordia Fürth 1920 e.V. 
 Mitglied des BLSV und des Bundesverbandes der  
  Deutschen Jugendkraft e.V., Düsseldorf 
1. Vorsitzender und Vereinsanschrift: Karl Heinz Kurek, Rainweg 4, 90513 Zirndorf 
 Telefon: 0911-601825 
Sportplatz und Vereinsgaststätte: Kolpingstraße 12, 90768 Fürth, Telefon: 0911-72 02 46 
Bankverbindung: Sparkasse Fürth (Blz. 762 500 00), Kto. 32 656 
Druck: Schnelldruck Fürth, Nürnberger Str. 22, 90762 Fürth 
Internet: www.djk-fuerth.de 
e-Mail: contact@djk-fuerth.de 


